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Urbane Gewässer in Berlin

Neben den morphologischen Veränderungen weitere intensive 
Nutzungen:

• Vorfluter

• Schifffahrtsstraße (> 19000 Schiffsbewegungen / Jahr an der 
Schleuse Charlottenburg)
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⇒Starker hydraulischer Stress im Ökosystem

⇒Kompensation durch wellenberuhigte Flachwasserbereiche

⇒Evaluierung mit Qualitätskomponenten der EU-WRRL
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2004, 2005 und 2009:

• Erfassung der Hydrophyten in Abundanzklassen nach Kohler zur 
Berechnung des RI (Meilinger et al. 2005)

• Erfassung der Helophyten in Abundanzklassen nach Braun-
Blanquet

Zweiwöchige Zeitreihenmessung im Sommer 2009:

• Temperatur, pH und O2 mit YSI-Sonden (5min)

• Wellenhöhen mit Drucksensoren (10 Hz)
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• Deutliche Reduktion der Wellenaktivität

• Zunahme der Makrophyten über die Zeit

• Höhere Makrophytenabundanz, als auf der Kontrollfläche

• Indikation eines „guten ökologischen Zustandes“ gegenüber 
einem „unbefriedigend bis schlechtem“ auf der Kontrollfläche
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Makrophyten einen „guten 
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Im Jahr 2009 indizieren die 
Makrophyten einen „guten 
ökologischen Zustand“, aber…

die niedrigen Sauerstoff-
konzentrationen innerhalb der 
Flachwasserzone legen starke 
Effekte auf Makrozoobenthos 
und Fische nahe.
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• Quantitative Probenahme auf allen verfügbaren Substraten in 
den Monaten April, Juni, August und Oktober

• 3 Replikate a 0,125 m² pro Substrat
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Spree Kontrolle Spree Struktur TeK Kontrolle TeK Struktur

Spundwand Spundwand Spundwand Spundwand

Stein Makrophyten Sand Makrophyten

Sand Schlamm Stein
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• In 132 Proben wurden 133 Taxa gefunden

• 370 – 44535 Individuen / m²

• 3 – 33 Taxa pro Probe 
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Indikatorarten nach Dufrêne und Legendre (1997)

• wellenexponiert:

Cor.cur, Gam.GEN, Gam.tig, Dre.pol, Uni.tum, Chi.GEN, 
Viv.viv, Hem.mar, Oli.GEN, Hyp.inv, Ecn.ten, Tin.wae

• wellenberuhigt:

Hal.sp.Lv, Cae.rob, Clo.dip, Acr.lac, Bat.con, Bit.ten, Bit.lea, 
Gyr.alb, Gyr.cri, Gyr.sp., Hip.com, Phy.fon, Phys.sp., Phy.GEN, 
Pla.cor, Rad.bal, Sta.sp., Val.cri, Val.pis, Ple.min, Alb.hya, 
Ase.aqu, Isc.ele, Pla.pen, Zyg.GEN
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Fließgewässer Typ 15_groß (Sandgeprägter Tieflandfluss)

• DFI wird geprägt durch Arten, die bei degradierter Morphologie 
oder unter Staueinfluss häufig vorkommen

• Hoher Anteil litoraler Arten indiziert Staueinfluss

• EPT korrelieren positiv mit Struktur- und Habitatvielfalt

Spree Teltowkanal 

Kontrolle Struktur Kontrolle Struktur

"Saprobie" 2,24 gut 2,23 gut 2,23 gut 2,26 gut

"Allgemeine Degradation" 0,26 unbefried. 0,3 unbefried. 0,09 schlecht 0,12 schlecht

Deut. Fauna Index Typ 15 0,1 schlecht 0,15 schlecht 0,04 schlecht 0,09 schlecht

Litoral [%] 0,49 mäßig 0,5 mäßig 0,35 unbefried. 0,4 mäßig

EPT [%] 0,12 schlecht 0,08 schlecht 0,02 schlecht 0 schlecht

# Trichoptera 0,7 gut 0,8 gut 0,1 schlecht 0,1 schlecht

Zustandsklasse unbefriedigend unbefriedigend schlecht schlecht



• Monatliche Elektrobefischungen mit FEG 7000, 7 KW, EFKO 
Fischfanggeräte, Leutkirch von April bis Oktober

• Jungfischanode mit 13 cm Durchmesser

• 35 Dips pro Stelle

• CPUE standardisiert als Individuen / Dip 

• Messung der Totallänge und des Gewichts

• Konservierung von Fischlarven mit 4-vol-%-igem Formaldehyd

• Artbestimmung im Labor

Fisch
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• Zönose ist sehr artenarm und hochgradig dominiert von Barsch 
und Plötze

• Rheophile Arten fehlen praktisch vollständig

=> Starke Abweichung von den Referenzzuständen und damit ein 
unbefriedigender Zustand

TeltowkanalSpree



• Alternative Uferbefestigungen bieten hydrodynamische 
beruhigte Lebensräume

• Fördern die Entwicklung von Vegetation, die als „Ecosystem-
Engineers“ wiederum die abiotischen Bedingungen beeinflussen

• Schaffen Lebensraum für eine distinkte 
Makrozoobenthosgemeinschaft, arm an Neozoen

• Sind sie für Fische auf Grund der geringen Sauerstoffsättigungen 
nur eingeschränkt geeignet
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EU WRRL

• Makrophyten: gut

• Makrozoobenthos: unbefriedigend

• Fische: uneffektiv
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• In fortgeschrittener Sukzession entsprechen sie einem 
eutrophen, verlandenden Altarm

• Bieten Habitat für einige naturschutzfachlich relevante 
Mollusken, Wanzen, Käfer und …
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… Danke für Ihre Aufmerksamkeit !



noch Fragen?


